
WIRKSAME HEBEL FÜR EINE 
ZUKUNFTSTAUGLICHE ERNÄHRUNG

Dr. Lukas Fesenfeld 

Dr. Maiken Maier

ETH Zürich, Einstein School of Public Policy

1KLIMAGIPFEL FÜR LANDWIRTSCHAFT UND ESSKULTUR | 29.11.2025 



EIN ZUKUNFTSFÄHIGES ERNÄHRUNGSSYSTEM

KLIMAGIPFEL FÜR LANDWIRTSCHAFT UND ESSKULTUR | 29.11.2025 2
Fesenfeld, L.P., et al.( 2023). Wege in die Ernährungszukunft Schweiz. SDSN Switzerland/Expertpanel Ernährungszukunft Schweiz

https://sdsn.ch/wp-content/uploads/2023/02/Fesenfeld_etal_SDSN_Leitfaden_Ernaehrungszukunft.pdf


GEMEINSAME WEGE IN DIE ERNÄHRUNGSZUKUNFT 

KLIMAGIPFEL FÜR LANDWIRTSCHAFT UND ESSKULTUR | 29.11.2025 3
Fesenfeld, L.P., et al.( 2023). Wege in die Ernährungszukunft Schweiz. SDSN Switzerland/Expertpanel Ernährungszukunft Schweiz

https://sdsn.ch/wp-content/uploads/2023/02/Fesenfeld_etal_SDSN_Leitfaden_Ernaehrungszukunft.pdf


AGENDA
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1. Wo kommen wir her, wo gehen wir hin

2. Wirksame Hebel

3. Plant4Value Projekt



01 WO KOMMEN WIR HER, WO GEHEN WIR HIN
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UNSERE WURZELN NICHT VERGESSEN
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DIE LANDWIRTSCHAFT IM WANDEL
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INNOVATIONSKRAFT
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RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN
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Rund 2/3 des Treibhausfussabdrucks 

der Schweizer Ernährung im Ausland

Künstliche Beatmung und 

Trinkwasseraufbereitung

Inland: 7.2 MT

Ausland: 14.3 MT



ZUNEHMENDE RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN
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Methan, Fleisch und Klimarisiken

▪ Fleischkonsum trägt massgeblich zum Methan-

Ausstoss bei

▪ Methan wirkt über 20 Jahre mind. 86 mal so 

stark wie CO2

▪ Aufgrund des Klimawandels verbleibt Methan 

evtl. 4 mal länger in der Atmosphäre als bisher

→ Deutlich erhöhte Klimarisiken

Fesenfeld, L. P., Schmidt, T. S., & Schrode, A. (2018). Climate policy for short-and 

long-lived pollutants. Nature Climate Change, 8(11), 933-936.

Cheng, C. H., & Redfern, S. A. (2022). Impact of interannual and multidecadal trends

on methane-climate feedbacks and sensitivity. Nature communications, 13(1), 1-11.

In trockenen Sommern können bis zu 

25 % der gesamtschweizerischen 

Raufutterproduktion verloren gehen 
(Agroscope, Schweizer Bauernverband SBV, 2022)

https://www.agrarforschungschweiz.ch/2022/08/sommertrockenheit-praegt-die-mittleren-gruenlandertraege-in-der-schweiz/


KEIN WEG RAUS AUS DER POLARISIERUNG?

KLIMAGIPFEL FÜR LANDWIRTSCHAFT UND ESSKULTUR | 29.11.2025 11



ZIEL-, INTERESSENS- UND WERTEKONFLIKTE
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Prosperität der Land- und 
Ernährungswirtschaft (möglichst hohe 
Produzentenrente)

vs. preiswerte und nachhaltige 
Nahrungsmitteln (möglichst hohe 
Konsumentenrente) 

vs. tiefe Belastung für Steuerzahlende & 
geringe externe Kosten (Umwelt, 
Gesundheit etc.)



ZIELKONFLIKTE: AUSBAU PFLANZENBASIERTE 
WERTSCHÖPFUNG & ERNÄHRUNG?

KLIMAGIPFEL FÜR LANDWIRTSCHAFT UND ESSKULTUR | 29.11.2025 13

Quelle: Schweizer Bauer, 17.10.2025Quelle: SBV, 10.07.2025

https://www.schweizerbauer.ch/artikel/planted-kauft-null-schweizer-proteinpflanzen
https://www.sbv-usp.ch/de/pflanzenbasierte-ernaehrung-foerdern-heisst-pflanzenbau-foerdern


02 WIRKSAME HEBEL
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POSITIVE KIPPUNKTE ERMÖGLICHEN
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INNOVATIONEN FÖRDERN
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Industriestandort Schweiz stärken und neue 

Wertschöpfung generieren durch Innovationen im 

Bereich pflanzlicher Lebensmittel.



ABSATZ FÖRDERN
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Ausserhausverpflegung & Detailhandel



VERHALTENS- UND 
TECHNOLOGIEWANDEL
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Einstellungen, Gewohnheiten & Administration des Experiments via

Umfrage WI (N=1’761 Einwohner:innen CH)

Verhaltensintentionen via:

Umfrage WII (N=1’219)

Einkaufsverhalten via:

Kundenkartendaten (N=1’761)

Intervention: 
Fleischersatzprodukt

e für 2-3 Mahlzeiten 

Quelle: Maier, Fesenfeld et al. (2025)

Ergebnisse Umfrage:

Wiederholte Erfahrung mit pflanzlichen 

Fleischersatzprodukten verbessert sowohl 

Produktevaluationen als auch die Verhaltensintentionen 

der Konsumierenden.

ERFAHRUNG MIT PFLANZLICHEN PRODUKTEN

Quelle: Planted, 2025

https://eatplanted.com/blogs/recipes


03 PLANT4VALUE PROJEKT
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PLANT4VALUE PROJEKT
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Das Plant4Value Projektteam und Umsetzungspartner pilotieren, evaluieren & skalieren Hebel zur Steigerung von 

pflanzenbasierter Wertschöpfung vom Feld bis auf den Teller. Die Erkenntnisse aus dem Projekt sind ein Beitrag zur nationalen

und regionalen Klima-, Agrar- und Ernährungspolitik.

Vision und Impact

Produktion

Anreize zur Steigerung 

der pflanzenbasierten 

Produktion

Detailhandel und 

Gemeinschafts-

Gastronomie
Anreize zur Steigerung 

Nachfrage 

Gemeinschafts-

gastronomie

Anreize 

Angebotsgestaltung

Handel

und Verarbeitung

Anreize zu 

Marktentwicklung

Umsetzungsgebiet: Kanton Luzern

Pilotieren von 5 Massnahmen mit 24 Umsetzungspartnern über die Wertschöpfungskette

Umsetzungsgebiet Schweiz

• Experimentalbudget

• Standortangepasste 

Beratung

• Advanced Market 

Commitments
• Choice Architecture 

Massnahmen

• Freiwillige 

ZielvereinbarungMassnahmen:

Projektaufbau



MEHRWERT WISSENSCHAFTLICHE EVALUATION 
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KORRELATION ≠ KAUSALITÄT

Quelle: Willcocks, 2024

https://tash-willcocks.medium.com/correlation-vs-causation-or-as-i-am-titling-it-shark-side-of-the-moon-23b3be8f50a4


PLANT4VALUE PROJEKT: ZIELE
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Analyse der Wirkungen auf Betriebe und Konsumierende mittels 
Feldexperimenten sowie quantitativen und qualitativen Methoden.

Nutzung der Ergebnisse zur Modellierung von Marktpotenzialen sowie von 
Adoptions- und Substitutionsraten.

Evidenzbasierter Beitrag zur nationalen und regionalen Ernährungspolitik



STRATEGISCHE ERNÄHRUNGSSYSTEMPOLITIK
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DANKE AN UNSERE FÖRDERER
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MESSBARE ZIELE
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MESSBARE ZIELE
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DÄNISCHER FONDS ZUM AUSBAU PFLANZENBASIERTER 
WERTSCHÖPFUNG & ERNÄHRUNG
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Fesenfeld (2024)

▪ Produktentwicklung & –Vermarktung pflanzlicher Lebensmittel

▪ Prämien für Bäuerinnen & Bauern zum Ausbau pflanzlicher 

Lebensmittel

▪ Förderung von Verarbeitungsanlagen für pflanzliche 

Lebensmittel 

▪ Strategie und Projekte zur Entwicklung pflanzlicher 

Lebensmittel (u.a. Fermentation)

▪ Aktionsplan zur Förderung des Absatzes pflanzlicher 

Lebensmittel in Kantinen, Restaurants, Supermärkten

https://doi.org/10.3929/ethz-b-000648847


PLANT4VALUE: PROJEKTTEAM 
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Lukas

Fesenfeld

Wissenschaftl. 

Leitung 

Daniela

Hoffmann

Projektleitung

Maiken

Maier

Wissenschaftl. 

Co-Leitung

Olivia

Keller

Kommunikation

(WFSC)

Doktorand:innen
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